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1. Allgemeines 
 
1.1. Dies sind die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) für die Nutzung der Website „https://techcollect.de/“ (und aller zu dieser Domain gehörenden Subdomains) 

(nachfolgend „Webseite“) sowie für alle Geschäftsbeziehungen zwischen der TechProtect GmbH, Max-Eyth-Straße 35, 71088 Holzgerlingen (nachfolgend „TP“) und den verkaufenden 
Personen (nachfolgend „Verkäufer“) von gebrauchten PCs, Notebooks und TFT-Monitoren (nachfolgend „Geräte“). 
 

1.2. Betreiber der TP-Webseite und Vertragspartner aller Verkäufer ist TP. 
 

1.3. Die Webseite ist eine Plattform, auf der die Möglichkeit gegeben wird, die auf der Webseite dargestellten Geräte an TP zu verkaufen. Dieses Angebot ist auf Deutschland beschränkt. 
 

1.4. Es gelten ausschließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TechProtect GmbH, soweit sie nicht durch eine ausdrückliche schriftliche Vereinbarung zwischen den Parteien 
abgeändert werden. Das Angebot, die Angebotsannahme oder die Auftragsbestätigung bezüglich der angebotenen Leistungen unterliegt den genannten Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Entgegenstehende oder von den Geschäftsbedingungen abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, die Auftragnehmerin 
stimmt ihrer Geltung ausdrücklich zu. Die AGB werden angenommen, indem die entsprechende Schaltfläche vor dem Vertragsschluss bestätigt wird. Die AGB können jederzeit unter 
https://techcollect.de/ abgerufen, ausgedruckt oder lokal gespeichert werden und werden bei einem Verkauf auch per E-Mail zugeschickt. 
 

 
2.  Vertragsschluss - Angebotsabgabe, Angebotsannahme 
 
2.1 TP nutzt die Plattform, um von Unternehmen und Privatpersonen mit Sitz in Deutschland die auf der Webseite aufgeführten Geräte zu kaufen. 
 
2.2 Der Verkäufer hat auf der Webseite die Möglichkeit, sich über die aktuellen Ankaufspreise zu informieren und schließlich ein verbindliches Angebot zum Verkauf eines Gerätes an TP 

abzugeben. 
 
2.3 Der Verkäufer unterbreitet TP ein verbindliches Angebot zum Ankauf eines oder mehrerer bestimmter Geräte, indem der Verkäufer auf der Webseite ein Gerät auswählt, die 

geforderten Geräteangaben gemäß dem auf der Webseite hinterlegten Spezifizierungsformular abgibt (nachfolgend „Geräte-Informationen“) und nach Anzeige des Ankaufspreises den 
Button „Verbindlich verkaufen“ am Ende der Zusammenfassungsseite anklickt (nachfolgend „Vertragsschluss“). Dies stellt jedoch noch keinen Vertragsschluss dar, sondern der 
Verkäufer gibt hiermit ein verbindliches Angebot ab zum Verkauf eines Gerätes nach Maßgabe der von dem Verkäufer auf der Webseite abgegebenen Geräte-Informationen 
(nachfolgend „Angebot“). 

 
2.4 Der Verkäufer trägt hinsichtlich der Genauigkeit und Richtigkeit der Geräte-Informationen die Verantwortung. Sie bilden den wesentlichen Bestandteil der Wertberechnung und die 

Geschäftsgrundlage. 
 
2.5 Nach Abgabe und Zugang des Angebots erhält der Verkäufer eine E-Mail, in der entweder der Vertragsschluss bestätigt (nachfolgend „Vertragsschluss“) oder das Angebot abgelehnt 

wird. Als Anhang dieser E-Mail sind diese AGB sowie eine Verpackungsanleitung abhängig von der Anzahl der verkauften Geräte bzw. ein Versandlabel angefügt. 
 
2.6 Wegen der hohen Preisänderungen im Markt der gekauften Geräte und der internen Kapazitätsplanung, ist der Verkäufer verpflichtet, die Geräte unverzüglich nach Vertragsschluss zu 

versenden, zumindest aber dafür zu sorgen, dass die Geräte 7 (sieben) Tage nach Vertragsschluss bei TP oder einem durch TP bestimmten Dritten (nachfolgend „TP-Empfänger“) 
eingehen (nachfolgend „Versendungsfrist“). Geht das Gerät nicht innerhalb der Versendungsfrist ein, so ist TP berechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten. Der Rücktritt kann durch 
eine E-Mail erklärt werden. Nach einem Rücktritt eingehende Geräte, die nicht durch eine Privatperson verkauft wurden, werden auf Kosten und Gefahr des Verkäufers 
zurückversendet. 

 
2.7 Entspricht das zugegangene Gerät nicht den Geräte-Informationen, enthalten die PCs oder Notebooks insbesondere nicht einen Prozessor, ein Mainboard, Arbeitsspeicher und eine 

Festplatte (nachfolgend „wesentliche Teile“,) so ist TP berechtigt, die gesetzlichen Gewährleistungsrechte geltend zu machen, insbesondere nach Setzen einer Frist, soweit dies 
erforderlich ist, den Kaufpreis zu mindern. Als Betrag der Minderung aus Gründen des Fehlens eines wesentlichen Teils wird pauschal bei einem PC mit 10,00 EUR und bei einem 
Notebook mit 8,00 EUR gerechnet. Dieser Wert entspricht mindestens der gewöhnlich eintretenden Wertminderung. Der Verkäufer ist berechtigt nachzuweisen, dass keine oder eine 
niedrigere Wertminderung entstanden ist. Darüber hinaus hat der Verkäufer die Aufwendungen zu ersetzen, die durch die Überprüfung entstanden sind. Dafür werden pauschal 5,00 
EUR gerechnet. Der Verkäufer ist berechtigt nachzuweisen, dass keine oder eine niedrigere Aufwendungen entstanden sind. 

 
 

3. Versenden der Geräte 
 
3.1 Der Verkäufer ist verpflichtet, auf seine Kosten, innerhalb der Versendungsfrist für den Zugang des Geräts beim TP-Empfänger zu sorgen. 
 
3.2 Für die Einsendung des Gerätes aus Deutschland stellt TP ein kostengünstiges Versandlabel zur Verfügung, sofern diese Option durch den Verkäufer bei der Angebotserstellung auf 

der Webseite von TP gewählt wurde. Die auf der Webseite ausgewiesenen Kosten, die für ein entsprechendes Versandlabel anfallen, werden sofort mit dem Ankaufspreis verrechnet. 
Ein mit diesem Versandlabel versehenes Paket kann in jeder Filiale der Deutschen Post zum Versand abgegeben werden.  

 
3.3 Sollte das Versandlabel zu anderen Zwecken als dem Versand der angebotenen Geräte verwendet werden, so ist der Verkäufer verpflichtet, den daraus entstehenden Schaden zu 

ersetzen. 
 
3.4 Der Verkäufer ist berechtigt, das Gerät auch auf anderem Wege zu versenden. Ein Versenden als „unfrei“ ist jedoch ausgeschlossen. Eine „unfreie“ Sendung wird nicht angenommen.  
 
3.5 Der Verkäufer ist verpflichtet, das entsprechende Gerät gemäß der von TP zur Verfügung gestellten Verpackungsanleitung oder anders geeignet zu verpacken. 
 
3.6 Das Risiko der Beschädigung oder des Verlustes des Geräts geht auf TP über im Zeitpunkt der Übergabe an den TP-Empfänger. Eine Übergabe an die Transportperson stellt in 

keinem Fall eine Übergabe an den TP-Empfänger dar. 
 

 
4. Zahlungsbedingungen 
 
4.1 TP überweist den vereinbarten Kaufpreis innerhalb von 21 Tagen nach Angebots- oder Gegenangebotsannahme auf das vom Verkäufer genannte Konto. 
 
4.2 Zahlungen erfolgen ausschließlich durch Banküberweisungen. 
 
 
5. Zusicherung des Verkäufers  
 
5.1 Der Verkäufer sichert zu, dass alle den Kaufverträgen unterliegenden Geräte in seinem Volleigentum stehen und dass keine anderweitigen Rechte (wie etwa Pfandrechte, sonstige 

Gläubigerpositionen aus Forderungsabtretung oder sonstigen Kreditsicherheiten, Forderungsverkauf, Mietkauf, Vorbehaltskauf usw.) entgegenstehen. 
 
5.2 Der Verkäufer sichert zu, dass die Ausübung der Einzelkaufverträge keine Rechtsverletzung insbesondere im Hinblick auf die Einhaltung von Gesetzen, Verordnungen oder sonstigen 

Bestimmungen irgendeiner offiziellen Stelle bewirken wird. 
 
 

6. Datenlöschung, Passwörter  
 
6.1 Der Verkäufer ist dafür allein verantwortlich, dass sich auf dem Gerät und den integrierten Speichermedien, insbesondere Festplatten, zum Zeitpunkt der Versendung an den TP-

Empfänger keine personenbezogenen Daten (wie z.B. Namen, Adressen, Fotos u.a.) befinden. Vorhandene Daten sind aufgedrängte Daten und TP ist berechtigt, diese Daten im 
Rahmen der durchgeführten Prüf- und Löschverfahren zu entfernen.  

 
6.2 Der Verkäufer ist verpflichtet, alle Passwörter, die eine Prüfung des Gerätes verhindern, zu entfernen. Nicht entfernbare Passwörter hat der Verkäufer TP mit der Sendung des Gerätes 

mitzuteilen. 
 
 
7. Haftung 
 
7.1 TP haftet unbeschränkt für Schäden (a) aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die von TP, seinem gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen 

schuldhaft verursacht wurden, (b) die von TP, seinem gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder durch grobe Fahrlässigkeit verursacht wurden, (c) die durch 
Fehlen einer garantierten Beschaffenheit verursacht wurden oder (d) im Falle arglistiger Täuschung. 
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7.2 Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, die von TP, seinem gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen schuldhaft verursacht wurden, haftet TP (außer in 
Fällen der Ziffern 7.1 und 7.3 dieser AGB) der Höhe nach begrenzt auf den vertragstypisch vorhersehbaren Schaden. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung eines Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung die Vertragsparteien regelmäßig vertrauen dürfen. 

 
7.3 Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 
 
7.4 Im Übrigen ist die Haftung von TP ausgeschlossen. 
 
 
8. Änderungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
 
8.1 Änderungen und/oder Ergänzungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform, es sei denn, sie beruhen auf einer ausdrücklichen und 

individuellen Vertragsabrede. 
 
8.2 Die Änderung von und/oder Ergänzung zu diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen müssen sich auf die betreffenden Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

beziehen. 
 
8.3 TP behält sich vor, diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit unter Wahrung einer angemessenen Ankündigungsfrist von mindestens sechs Wochen zu ändern und/ oder zu 

ergänzen. Die Ankündigung erfolgt gegenüber dem Verkäufer per E-Mail. 
Widerspricht der Verkäufer nicht innerhalb von sechs Wochen nach Ankündigung, so gelten die abgeänderten Geschäftsbedingungen als angenommen. In der Ankündigung der 
Änderung wird der Verkäufer gesondert auf die Bedeutung der Sechswochenfrist hingewiesen. 
 

 
9. Schlussbestimmungen 
 
9.1 Der jeweilige Einzelvertrag und diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen enthalten die vollständigen Vereinbarungen über den Vertragsgegenstand zwischen den Parteien. Mündliche 

Nebenabreden sind nicht getroffen. 
 
9.2 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie der jeweilige Einzelvertrag unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Internationalen Privatrechts. 
 
9.3 Sofern es sich bei dem Verkäufer um einen Kaufmann, eine  juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, ist Gerichtsstand für 

alle entstehenden Streitigkeiten im Rahmen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen und/ oder des jeweiligen Einzelvertrages Stuttgart. 
 
9.4 Sollten Teile des jeweiligen Einzelvertrages oder dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder unwirksam werden, so werden die übrigen Bestimmungen hiervon 

nicht berührt. 


